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fylufj gekannt unb an Welchem bas itberzttfühtenbe ©djijf mittetft
©eile unb Saufrollen befeftigt Wirb. ®ttrch ©djrägfießen beS @d)iffe8
mit bem ©teuerruber mirb cS burd) bie ©ucrgie beS ©trorneS pa=
raUel ant ©pannfeil in 33ewegttitg gcfetst. 3« ber Siegel werben
®raf)ifeile Berwenbet unb fönncn mir 3hnen bicfelben liefern, ©eben
©ie uns gefädigft näl)crc Slngabcn über bie Sreitc be§ ffluffeS,
©tärfe ber ©trömung, ©röfee beS ©djiffeS rtnb annäbernbeS ©ewidjt
beSfelbett. 3. Söaltßer u. ©ie., tedmifdjeS ©efdjäft, 3ürid).

Sluf (frage 146. SBenbett ©ie fid) gcft. an 3-2Baltf)er u. ©ie.,
tcibnifcbcS ©efd&äft, 3itrich.

Sluf (frage 146. 2Barn$=@ai)e u. S3lof, Saifcr SBilbelmfir. 54
in gamhttrg.

'

2luf (frage 148. ©ine Dbftmiiblc ober Keine ®refcbmafcbinc
lann man mit 1 Ulferbefraft betreiben unb erforbert ba§ bei 28 m
©efätte mit einer ®urbine 5 Siter SBaffer pro ©efunbe. B.

Slttf (frage 148. SBci 28 m ©eftilïc unb 75 mm »Anleitung
ergeben fid) ca. 1'/'-' HP, meldie jitm Schrieb einer tleincren Obft=
mitble ober einer §anb= unb ©öppelbrcfefnnafdfjirtc genügen biirften.
Statürlid) bürften nur entfpredjenbe Slnfprüdjc punlto Seiftitng ge=

ftedt Werben. StäbereS erteilt auf Slnfrage gerne bie (firma (frifc
2>larti, SBintertbur.

Sluf (frage 150. 33cfteS ißolieröl begebt man bon Slrnotb
S3renner it. ©ie. in 23afel.

Stuf Srage 151. ©in Sebrbuch für Keine ©atterfägen ift nicbt
borbanben, bagegen fanit man aus ©rfabrung SlnSfitnft geben, wenn
©ie angeben, Wie bide Slöcfer gefügt werben folten. Slbreffe bei ber
©ppeb. b. 331. zu nerncbmen. J.

Stuf (frage 152, ©ebr. Snedft, 2Jiafd)tnenfabrtf in Siirid) I
liefern einfache ©atterfägen, eingerichtet zum einfpannen bon einem,
fowie mehrerer SBlätter, folib gebaut unb bei BerbältniSmäfjtg ge=

ringem trnftgebraueb bödjft leiftungsfäbtg.
Stuf (frage 152. 3m SBatt bon ©atterfägen ift ©pe^iatift, ge=

ftüpt auf langjährige ©rfabrung, unb Wünfdjt mit (fragefteller in
33erbinbuitg zu treten 3ob. .flipfcr, med). Söertftätte, 3ollbriid, S3ent.

Stuf (frage 152. ©ämtlidje ©ifenteile für Keine ©atterfägen
liefert in beftcr SluSfübntng §inben>3Jleier, rnedjan. SBerfftättc zur
©ifcngtcficret 23rugg.

£>ri|uU!««0»Htlmn flcUktttt-gtSf«. fPläne u. Slorfdiriftcn
liegen bei Sebrer (fürfl sur ©infidjt auf. ©ingaben für bie lieber;
nähme ber gefamten Strbeiten finb bis 10. 3nni bent IBräfibcnteit
ber 23aitfommiffion, SantonSrat @. iSnn; im ©onncntbal, einju=
reichen.

Sie ©c«»ci«ï»c (Obccniil bei S3afel lägt bie ©rfteltung bon

plikablcitci*« auf ber fHrdje unb auf bent SßebrlinfcbulbauS zur
Stonfurrenj ausfdireibeit. ©benfo Wirb über bas Stnbringen bon
34 fettltcrftarctt in ben ©diulhäufern ftonfurrenz eröffnet. ©in=
gaben fittb bis 7. 3uni an ©enteinberat ©regor Sßittlin su ridjten.

llcnlirtti ber Biirdjcc fiiuttcualbauk, S3abnbofftrafze in
3ürid). Sie tliJWja«eradicitcw ber Jn^ttbe«. fßläne unb
33ebingungen tonnen bei StrcbiteK Stb. Stunner, Slfazienftra&c 8,
Bürtd) V, eingefeben Werben. Offerten finb bis 6. 3uni an 23anK
präfibent ©raf zu fettben.

Site gcijc« nett 300—400 |tteter aeljauettett Serb-
flehte« (ohne Steferttng ber ©teine) an ber neuen Subenbcrgftr.
tm Sabnbofguartier ptttrtc«, fowie bie ©rfteltung bon ungefähr
125 m* gtrafjc«fd|ttlc« aus gehauenen Sfßftafterfteinen. Ucber=
nehmet für bie eine ober anbere Strbeit haben ihre ißreisofferten
fdirifttict) unb Berfdjloffen bis 9.3uni an bie ©tabtfehreiberei SJhtrten
einzureichen. ®ie ©rfMitngSbebingungcit finb bei 23auberwalter 3*
(forfter einzufehen.

Sie ffirfteiltroa eett jtwei ©rrrijüh-faifcictt util C'aif-
rette. Uebernehmcr haben ihre Sßreisoffciten fchriftlidj unb ber=
fdjloffen bis 2. 3uni in ber ©tabtfehreiberei ütlurten abzugeben, wo
^as ißflichtenheft aufgelegt ift.

Sie ptawrerarbetten fiir bie C3r|ieUtttta ttetter
êdîumncfïtiU* tit ber ^emeinbepinte 31t bei

gurten. 2)te ©tngaben nimmt bis 5. Sunt entgegen 3of. S^eumli,
^tnmann bon ©urmelö, mofetbft anc^ ber ^ßlan gttr (Sinfidjt aufs
liegt.

Satt eittee §d)ttU)aul'ee i« ,\eere-,\itt Ihtd) (©raub.)
(jlan unb ®auborfd)riftctt fönncn bei ©emcuibepräfibent fffeter
poffel eingefeben merben, melcber aitd) nuf Anfragen Sïnëfnnft ers
"ft. UebernahmSangebotc bis 15. 3«nt.

y, llettba« Seil- ttttb ©eweittbefjnne i'lateil. iimtwer-,
yedjbedter- ttttb ûyettalerarheite». iflläne nnb löebingungcn
f"3en bei Slrchiteften ipftegharb it. §äfeli in 3ürid) jur @infid)t auf,
f"fd)e aud) nähere SluSfunft erteilen unb bei welchen Offeriformulare
•"Sogen werben fönncn. ®ie fffläne fönnett ferner beim ®emeinbe=

fjmt giawit eingefeben werben. Offerten fittb bis 15. 3uni an bie
^djiteften fffftegharb it. $äfeli in 3ürich einzureichen.

Srdjttlljatttibatt in^attjettttrttttfartt (Xhurgatt). Mtattrer-,
gl^ittljattrr-, Biinntertttatuts-, §«ettizlcr-, Sadtbcdtcr tt,
f f)i«ircrarlteiteu, iowie bie Sieferttng Doit ca. 10,000 Sïilogr.
^"•Saiten, (füdjnttngcu, iöejdjriebe unb Ssorausntafj föttnett bei ©e=

nteinbcuerwalter Stoib in ßanzenneunform, fowie bei Slrdjiteft Sllb.
Sörentter in grauenfelb eingefeben Werben. Offerten finb bis 7.3uni
fdjriftlidl an ben ißräfibentett ber 33aufomntif|ion, ©enteinberat .Stoib,
einzureichen.

Sic itttttttcracbcilctt ntttt fiatttraUncitbatt itt Siel.
SfSläne, aiorattsmafee unb S3cbingttngen fönnen auf bem Sureau ber
SBauleitung (Stontrollbureau), ©entralftrajje 53, eingefeben Werben,
©tngahen finb bis 12. 3uni auf bem Sureau bafelhft einzureidien.

Ctcllciltttta eittco llUilinliatilVa a« bcc facdilUahc
ht üaUihatt. IKäne unb 33aubefdirethung liegen bis 5. 3uni zur
©inftdjt auf bei 21. SBohlgemuht=Salzer, gordj.

$d)fcittct*arlicitc« für bic Saltfcifeafccttc i» Biiridj.
©ingabetermin 9. 3unt 1900. StähereS burch bas fantonale fjjocfp
bauamt.

Sic C5rb-, iitaurcc-, §tcittlja«cf-, (Otattit- «, Mitunter-
tttattttaacitcilcn, fowie bte Stcferung bott CBifcttbalkctt jur
i'utd)- «ab f)atu}l)alt»na&rd)ttlc bes grauenbunbeS an ber
'îroliftrafie in iüi'hcrtljttc werben auf bem StonfitrrenzWege tier=
geben, sfßläne, «orauSmah unb ©ingabeformulare liegen auf bent
iöttreau ber Slrchiteften 3»ng u. 33rtbfer zur ©inftdjt offen, ©tngahen
finb bis 5. 3uni Berfchloffen einzureichen an bie Söaufommiffion.

öiicnalccacbcit fäc bic vüntifdj Itatljalirdtc iiit dic
itt tlard. SlähereS z"t ©inficht im 23aubureait fj. Slder, §lt)bed=
ftrafee 60. Offerten bis 16. 3uni an ®r. ®. fßetcr in 23afet.

Sic (Olafcc-. Svcttalct- ttttb gdtiefcrbcdtcravbeitc»,
fowie bie ©rfteltung ber ^liartattlagc (nad) bem automatifchen
©pühlfpftem) für baS ©efunbarfchulhauS in iiicidi III. ®ie ißlänc
liegen im §od)bnuamt 1 (S}5oft) zur ©inftdjt auf, wo auch bie ge=
brudten 33oraustnafie famt Sebingungen bezogen Werben fönnen.
llebernahmSofferfcit finb berfchloffen unb mit ber Sluffdjrift „©e^
funbarfchulhauS S3iihl" berfehen bis 4. 3unt an ben SSorftanb bes
33auwefens I (©tabthaus) einzureichen.

Jt«afiil)t*una «a« piattccr-, 3tnttitec«tatttts-, §rijrci-
«ce-, (Olafcv- tt. Itlalccacbcitc«, fowie Segen hon Parkett-
höben tt« liatttanelVital i« ptünlterlingen. Söaubefchriebc
ttnb 33ebingungen fönnen auf bem ®epartement grauenfelb einge=
fcheit werben, wofelbft auch llehernahmsofferten bis 2. 3uni abztt=
geben finb.

Sattt §d)lad)tl)a«o-ilc«hatt Cttjcr« werben folgenbe Slr^
betten zf"' Stonfurreiu attSgcfdhriebett : iintntcrtnattnaarkciic«
(öolzfanäle), ©tvlcr-, fA«i>l|alt-, §d(la|tcr-, gdtrchtev-,
©lafcr-, ptalcr- ttttb Parkcttarhcitc«. ißfäne unb sßebing-.
itngett fönncn auf bent 33nreau ber JSauleitung (parterre beS 33er;
waltitngSgebäubes bes OrtSbiirgerrateS) an ber Safelftrafje einge;
fehen werben, Wo aud) Offertformulare zu beziehen finb. ©d)riftlid)c
Offerten finb bis 2. 3uni ber 33aubireKion zu hanben bes ©tabt=
rates einzureichen,

((cltcUttng cittcs ©ittlcituttgakattala ber SlltfdjitptobeU
riife in ben Mhein auf beut Sßaffenplap in (Cl)ttr. Slähere 2lu8=
fünft erteilt bie fantonale ailtlitärfanzlei. Offerten finb his 1. 3uni
an letztere einzureichen.

Sic ©ctttctttbc Pcill (©raubünben) eröffnet Stonfurrenz über
©rfteltung eines neuen ftirdtbadjes «att galwattirtcrtcnt
Cfil'cttblcd) (ca. 150 m^. 33eziiglid)e tlebepnahmSapgebote finb bis
10. 3uni bent Sßorftanb zuzttfdiiden.

SJafTcrtierfac0«ttg ©Uikatt a. b, ®lj«r.
1. ©rftelleu eines jWeifantmerigen DieferboirS Bon 300 m" 3nhalt.
2. ®aS Oeffnett ttnb 3ubccfcn Bon 5050 m ©rabarbeiten.
3. $aS Kiefern ttnb Segen bon 2190 m 150 mm=3iö£)ren

1130 „ 120
435 „ 100
835 „ 90
300 „ 75
100 „ 50
65 „ 40

nebft ben zutreffenbeit gormftüden, Dfebuftionen, 33ogenftiiden
unb ©chiebern ttnb ben zufteheitben .hauSleitungcn unb Jahnen.

4. 26 ©tiief Unierflitrhhbranten.
©chriftliche ©ingaben, berfehen mit Sluffchrift „3Bafferbcrforgung

©Utfon a. b. ®hur", bis 7. an ©eineinberatspräfibent ©ngeler, Wofelbft
aud) ißläne ttnb IBaunorfdjriften zur ©inftdjt offen liegen.

Lehrlingsvermittlungsstelle
des kantanalen appenz. Handwerker- und Gewerbe-Vereins.

Es suchen Lehrlinger Metzger, Bäcker und Konditoren,
Hafner, Wagner und Wagenbauer, Küfer und Kühler, Maler, Huf-
und Wagenschmiide, Gärtner, Bau- und Möbelschreiner, Sattler und
Tapezierer, Glaser, Zimmermeister, Feilenhauer, Kaminfeger, Schlosser,
Blattmacher, Coiffeur, Schneider.

Es suchen Lehrmeister: Mechaniker, Anriister, Feinme-
chaniker, Metzgrf.

Unentgeltliche Auskunft erteilt: 222

Dia Centraistelle Trogen.
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Nuß gespannt und an welchem das überzuführende Schiff mittelst
Seile und Laufrollen befestigt wird. Durch Schrägstellen des Schiffes
mit dem Steuerruder wird es durch die Energie des Stromes pa-
rallel am Spannseil in Bewegung gesetzt. In der Regel werden
Drahtseile verwendet und können wir Ihnen dieselben liefern. Geben
Sie uns gefälligst nähere Angaben über die Breite des Flusses,
Stärke der Strömung, Größe des Schiffes und annäherndes Gewicht
desselben. I. Walther u. Cie., technisches Geschäft, Zürich.

Auf Frage 14k. Wenden Sie sich gcfl. an I. Walther u. Cie.,
technisches Geschäft, Zürich.

Auf Frage 14k. Warns-Gaye u. Blok, Kaiser Wilhelms». 54
i» Hamburg.'

Auf Frage 14». Eine Obstmühle oder kleine Dreschmaschine
kann man mit 1 Pferdekraft betreiben und erfordert das bei 38 m
Gefälle mit einer Turbine 5 Liter Wasser pro Sekunde. lZ.

Auf Frage 14». Bei 28 m Gefälle und 75 mm Zuleitung
ergeben sich ca. O/z kl?, welche zum Betrieb einer kleineren Obst-
mühle oder einer Hand- und Göppeldreschmaschinc genügen dürften.
Natürlich dürften nur entsprechende Ansprüche Punkts Leistung ge-
stellt werden. Näheres erteilt auf Anfrage gerne die Firma Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage ISO. Bestes Polieröl bezieht man von Arnold
Brenner u. Cie. in Basel.

Auf Frage 131. Ein Lehrbuch für kleine Gattersägen ist nicht
vorhanden, dagegen kann man aus Erfahrung Auskunft geben, wenn
Sie angeben, wie dicke Blöcker gesägt werden sollen. Adresse bei der
Exped. d. Bl. zu vernehmen. 3.

Auf Frage 132. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik in Zürich I
liefern einfache Gattersägen, eingerichtet zum einspannen von einem,
sowie mehrerer Blätter, solid gebaut und bei verhältnismäßig ge-
ringem Kraftgebrauch höchst leistungsfähig.

Auf Frage 182. Im Bau von Gattersägen ist Spezialist, ge-
stützt auf langjährige Erfahrung, und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten Joh. Kipfer, mech. Werkstätte, Zollbrück, Bern.

Auf Frage 132. Sämtliche Eisenteile für kleine Gattersägen
liefert in bester Ausführung Hinden-Meier, mechan. Werkstätte zur
Eisengießerei Brugg.

Submissions Anzeiger.
Schvlhausvmban Uelikov-Ktäfa. Pläne u. Vorschriften

liegen bei Lehrer Fürst zur Einsicht auf. Eingaben fiir die lieber-
nähme der gesamten Arbeiten sind bis 1st. Juni dem Präsidenten
der Bankommission, Kantonsrat E. Kunz im Sonncnthal, einzu-
reichen.

Die Gemeinde Oberm« bei Basel läßt die Erstellung von

Blitzableitern auf der Kirche und auf dem Wehrlinschulhaus zur
Konkurrenz ausschreiben. Ebenso wird über das Anbringen von
»4 Lenlterftoren in den Schulhäusern Konkurrenz eröffnet. Ein-
gaben sind bis 7. Juni an Gemcinderat Gregor Wittlin zu richten.

Uenban der Zürcher Kantonalbank, Bahnhofstraße in
Zürich. Die Bildtzanerarbeitr» der Fatzaden. Pläne und
Bedingungen können bei Architekt Ad. Brunner, Akazienstraße 3,
Zürich V, eingesehen werden. Offerten sind bis 6. Juni an Bank-
Präsident Graf zu senden.

Das Setzen von 300 4VV Meter gehauenen Kord-
steinen (ohne Lieferung der Steine) an der neuen Bubenbcrgstr.
M Bahnhofquartier Mnrten, sowie die Erstellung von ungefähr
125 nO Stratzenschalen aus gehauenen Pflastersteinen. Ueber-
nehmer für die eine oder andere Arbeit haben ihre Preisofferten
schriftlich und verschlossen bis 9. Juni an die Stadtschreiberei Mnrten
einzureichen. Die Erstellungsbedingunge» sind bei Bauverwalter I.
Forster einzusehen.

Die Erstellung von zmel Geschütz Latfeten mit Cars-
sons. Uebernehmcr haben ihre Preisoffciten schriftlich und ver-
schloffen bis 2. Juni in der Stadtschreibcrei Murten abzugeben, wo
das Pflichtenheft aufgelegt ist.

Die Maurerarbeiten für die Erstellung neuer
Schweinestiille in der Gemeindepinte zu G> aß-Gurmels hei
Murten. Die Eingaben nimmt bis 5. Juni entgegen Jos. Meuwli,
Ammann von Gurmels, woselbst auch der Plan zur Einsicht auf-
liegt.

Kau eines Schnlhanses in Avers Am Kach (Graub.)
Plan und Bauvorschriften können bei Gemeindepräsident Peter
Stoffel eingesehen werden, welcher auch auf Anfragen Auskunft er-
^>lt. Uebernahmsangebotc bis 15. Juni,
z. Urnban Polt- und Gemeindetzan» Flamil. Zimmer-,
Bachdecker- und Spenglerarbeite». Pläne und Bedingungen
a"Mn p» Architekten Pfleghard n. Häfeli in Zürich zur Einsicht auf,
^lche auch nähere Auskunft erteilen und bei welchen Offertformulare
Nzogen werden können. Die Pläne können ferner beim Gemeinde-

Flawil eingesehen werden. Offerten sind bis 15. Juni an die
Architekten Pfleghard u. Häfeli in Zürich einzureichen.

Schulhansba« inLanzenneunforn (Thurqau). Maurer-,
Ateintzauer-, Zimmermanns-, Spengler-, Dachdecker «.
RMosterarbeiten, sowie die Lieferung von ca. 1st,0stv Kilogr.
^Balken. Zeichnungen, Beschriebe und Voransmaß können bei Ge-

meindcverwalter Kolb in Lanzenneunform, sowie bei Architekt Alb.
Brenner in Frauenfeld eingesehen werden. Offerten sind bis 7. Juni
schriftlich an den Präsidenten der Baukommission, Gemcinderat Kolb,
einzureichen.

Die Zimmerarbeiten zum Kontrollnenban in Siel.
Pläne, Vorausmaße und Bedingungen können yuf dem Bureau der
Bauleitung (Kontrollbureau), Centralstraße 53, eingesehen werden.
Eingaben sind bis 12. Juni auf dem Bureau daselbst einzureichen.

Erstellung eines Motzntzanses an der Forchftratze
in Zollikon. Pläne und Baubeschreibung liegen bis 5. Juni zur
Einsicht auf bei A. Wohlgemuht-Balzer, Forch.

Schreinerarbeiten für die Polizeika lerne in Zürich.
Eingavetermin 9. Juni 19stst. Näheres durch das kantonale Hoch-
bauamt.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Granit- n. Zimmer-
mannsarbeiten, sowie die Lieferung von Gisenbalken zur
Koch- und Hanshaltnngsschnle des Frauenbundes an der
Trollstraße in Minterthnr werden auf dem Konkurrenzwege ver-
geben. Pläne, Vorausmaß und Eingabeformulare liegen auf dem
Bureau der Architekten Jung u. Bridler zur Einsicht offen. Eingaben
sind bis 5. Juni verschlossen einzureichen an die Baukommission.

Spenglerarbeit für die römisch katholische Kirche
in Basel. Näheres zur Einsicht im Bauburean F. Acker, Klhbeck-
straße 60. Offerten bis 16. Juni an Dr. E. Peter in Basel.

Die Glaser-. Kpengter- und Schieferdeckerarbeiten,
sowie die Erstellung der Abortanlage (»ach dem automatischen
Spühlspstein) für das Sekundarschnlhans in Zürich III. Die Pläne
liegen im Hochbauamt I (Post) zur Einsicht auf, wo auch die ge-
druckten Vorausmaße samt Bedingungen bezogen werden können.
Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Se-
kundarschulhaus Bühl" versehen bis 4. Juni an den Vorstand des
Bauwesens I (Stadthaus) einzureichen.

Ausführung von Maurer-, Zimmermann«-, Schrei-
uer-, Glaser- u. Malerarbeiten» sowie Legen von Parkett-
bödrn im Kantonsspital in Münsterlingen. Baubeschriebc
und Bedingungen können auf dem Departement Frauenfeld einge-
sehen werden, woselbst auch Ucbernahmsofferten bis 2. Juni abzu-
geben sind.

Uom Schlachthans-Ueubau Luzern werden folgende Ar-
beitcn zur Konkurrenz ausgeschrieben: Zimmermannsarbeiten
(Holzkanäle). Gipser-, Asphalt-, Schlosser-, Schreiner-,
Glaser-, Maler- und Parkettarbeiten. Pläne und Beding-
ungèn können auf dem Bureau der Bauleitung (Parterre des Ver-
waltungsgebäudes des Ortsbürgerrates) an der Baselstraße einge-
sehen werden, wo auch Offertformulare zu beziehen sind. Schriftliche
Offerten sind bis 2. Juni der Baudirektion zu Handen des Stadt-
rates einzureichen.

Erstellung eines Einleitungskanalv der Altschutztobel-
rüfe in den Rhein auf dem Waffenplatz in Ehnr. Nähere Aus-
kunst erteilt die kantonale Militärkanzlei. Offerten sind bis 1. Juni
an letztere einzureichen.

Die Gemeinde Peift (Graubünden) eröffnet Konkurrenz über
Erstellung eines neuen Kirchdachrs von galvanisiertem
Eisenblech (ca. 150 nO). Bezügliche llebexnahmsapgebote sind bis
10. Juni dem Vorstand zuzuschicken.

Masserversorgnng Gllikon a. d. Thur.
1. Erstellen eines zweikammerigen Reservoirs von 300 nO Inhalt.
2. Das Oeffncn und Zudecken von 5050 m Grabarbeiten.
3. Das Liefern und Legen von 2190 m 150 ram-Nöhren

1130 „ 120
435 „ 100
835 „ 90
300 „ 75
100 „ 50
65 40

nebst den zutreffenden Formstücken, Reduktionen, Bogenstücken
und Schiebern und den zustehenden Hausleitungen und Hahnen.

4. 26 Stück Unterflurhydranten.
Schriftliche Eingaben, versehen mit Aufschrift „Wasserversorgung

Ellikon a. d. Thur", bis 7. an Gemeinderatspräsident Engeler, woselbst
auch Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

kskàLLvsrvMlviiALLtà
liss Ilsntllnslbn SPPSII?. iilliàei'Ilol'- mill Ksllkà-Vsroins.

Ls 8ueiisn I-eknIingee Uàxor Màer unä Konäitarsn,
Uàsr, VàKNsr unä IVaxsubausr, Külor unà Küblor, àlsr, U»k-
unä V/aßgnseümkäs, Kärtusr, Lau- unä lUôbààoinsi', Lattlsr ami
lüpsriei'sr, Klasse, ^iininoriuoistor, Lsilsiàugr, llamivtsMr, Loklosssr,
Llattmaàr, Oaillsur, 8àsià.

Ls suàn 1.vlivnieîsiev- Klsànikgr, ànistgr, tz'àmê-
ànilisr, Nàz-r.

viisntxollliobo àànkt, ortsiit: 222

llis Loliti'siLtà Irvgsn.
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